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Mittwoch, 04. März 2026 | von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr  
im Bildungszentrum der Arbeitskammer in Kirkel 

Referent: Moritz Rott,  
Polizeibeamter und Trainer für Selbstbehauptung und Gewaltprävention, S4fe.me Coachings Saarbrücken 

Das Seminar vermittelt Lehrkräften und pädagogischen Fachkräften konkrete Strategien für sicheres und 
entschlossenes Handeln in Konfliktsituationen. Die Teilnehmenden lernen, Streitigkeiten frühzeitig zu er-
kennen, deeskalierend einzugreifen und Konfliktparteien klar zu trennen. 
Ein Schwerpunkt liegt auf wirkungsvoller Körpersprache und klaren Ansagen. Zudem werden angemessene 
Techniken körperlicher Intervention sowie das Einschätzen von Unterstützungsbedarf behandelt. 
Praxisnahe Übungen bereiten auf den Ernstfall vor und stärken Handlungssicherheit, Präsenz und Selbst-
schutz. 
 
Teilnahmebeitrag: 20 € (inklusive Mittagessen). Für GEW-Mitglieder kostenlos. 

Anmeldung nur online unter https://tnv.lpm-saarland.de  
LPM-Nr. K4.861-2256 
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